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Unsichere beziehunsweise nicht verifizierbare Zuschreibungen: 

Ai 
Frohliche Gesellschaft mit Trinker und Narr, circa i63S 
Leinwand, 5o,S x 61 cm. 
Literatur: I.. Slavicek, B?,irocke f-loll?zndi.rche und flami.rche 
Gel?,ld*lde der ehemaligerz San?lmlzrng No.rti? au.r der National?alerie, 
Ausst.Ilat. Braunschweig (Herzog-Anton-Ulrich Museum) T994- 

S. 82. 

Ausstcllung : Sammlung E. Samson, Newport 195°, Nr.34 als 
Chr. van dcr Lacmen. 
Standort: Sammlung E. Samson, Ncwport, Montana, 1952. 

Bemerhungen: Es handclt sich um cinc hopic nach Pictcr Quast 
(mon. PQ, Holz, 42,7 x 58,5 cm, Hamburg, I Iamburgcr Kunst- 

halle, Kat. 1956, Nr- 391)- Von den viden Kopicn, dic nach dicscrn 
Vorbild angefertigt wurden, zeigt die vorliegenclc deutliche 
Zeichen von Donckers Handschrift. 

A2 
Fr6hliche Gesellschaft, circa r6;S 
Hoix, x 6 3,5 cm. 
1 ierkunft: 1843 in Stockholm gckauft. 
I.iteratur: Cltenland.rl? r?zc?ler,?un.rt, Nasjonal?alleriet, Oslo 1973, 
Nr. 628, als Jacob Duck. 
Standort: Olso, Nasionalgalleriet, als "Art Palamedes-r,.". 

Bcmcrkungcn: Auch in dicscm Fall handclt cs sich zumindcst in 
Tcilcn um cinc Kopien nach Pieter Quast, man vcrglcichc cinzclnc 

Figuren aus Ai. Aber typisch für Doncker ist das gcsittctc Vcrhil- 
ten der dargestellten Personen. Selbst der breitbeinig auf dcr 
'I'ischecke sitzenden Mann, der seinen rechten Arm um die Frau 
neben ihm gelegt hat, wirkt nicht, als gabe er sich ungezugelter 
Frohlichkeit hin. 

A3 
Elegante Gesellschaft beim Austernessen, i6?S-?o 
1 1()IZ, oval 42 x 54 cm. 

Monogrammiert links auf dem Weinkuhler: "_). D. f." 

Ausstellung: Alter Malerei am 

Düsseldorf (1-?unstverein fiir die Rheinlande und 

Westfalen) 1928, Nr. 22, als J. Duck. 
Hcrkunft: Sammlung O. Jourdan, f'rankfurt/M.; Sammlung 
Krahncn, Krcfcid, um 1928; Auktion Stockholm (Bukowski), 

Nr. 364 mit Abb., Herman Doncker zugeschrieben. 
Standort: unbekannt. 

Bemerkun?en: Es handelt sich um eine verkleinerte Kopie nach 
A. 1'alamcdcsz., Auktion Berlin mit Abb., aus dem 
Bcsitz dcs Museums in Gotha, ()1 auf Holz, oval 57 x 74 cm. Im 
RKD in Dcn Haag wird das Wcrk sowohl unter Doncker gefuhrt 
als auch cntsprechcnd dcr Zuschreibung von Marijke de Kin- 
kelder unter Adriaen 1,ucas?. Fonteyn. 
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A4 
Reiterportrdt von Prinz Maurits, 1636 ? 
Leinwand, 214 x 159 cm (Pendant zu Nr. 17). 
l,iteratur: J. J.P.W. van Agt, De 

(,// l lll... De Noord Hollca?rd, 
ll,"iilei-1(7li(I ell Den Haag S. 27; Dumas S. 105, 
Nr. 76; Ekkart S. z6. 
Standort: Edam, Rathaus, B3r,gcrmcistcrsaal. 

Bemerkungen : Die Zuschrelbung an Hcrman Donckcr ist au- 
Perst unsicher. 

A5 
Markt am Flussufer, 1640 - 4i 
Holz, g7 x 1 34 cm. 

Monogrammicrt in dcr Mitte. 
Hcrkunft: Sammlun? Charles Auktion Briissel, 

Standort: unbckannt. 

Bemerkungen: Die einzige vorhandene, schlechte Abbildung des 
Werkes lasst keine genaue Untersuchung zu. 

A6 
Portriit eines jungen Mannes, wahrscheinlich ein Sohn von 

Jan Jansz. van Loosen, um 1640 
1.einw.and, oval 6z x j2 cm. 
Literatur: Van Arkel, Weissman i8c)i, S. i17; Van dcn Bcrg T955, 
S. 76; R. E. O. Ekkart, "Enkhuizcnsc ieonograhsehc sprolcl<clin- 
gen", in: i"fifi i?ef C;eyTtrcrcal Rureuz? z?oor Ge?eulogre 43 (1989), 
S.6o-65, Abb. 8; Ekkart Kat. 18. 



51 

Hcrkunft: vererbt innerhalb der Familie Van Loosen. Nach dem 
Tod der letzten Erbin Margarctha Maria Snouck van Loosen 

in der Stiftung Snouck van Loosen untergebracht. 
Standort: Fnkhuizcn, Stichting Snouck van Loosen. 

Beunerl;ungen: Das um 1640 zu daticrcndc Brustbild schlicf3t bci 
den fruhen Portrats Donckers an. Die Zuschreibung ebenso wie 
die Identifikation des Dargestellten sind jedoch unsicher und ba- 
sieren vor allem auf der Herkunftsgeschichte. 

A7 
Einzelportrat eines Mannes vor Waldlandschaft, r64° - 45 
1 lolo, 49 x 38 cm. 
I Ierkunft: Kunsthande) M. I)rc;, London T96T. 
Standort: unbekannt. 

Bemerkungen: Typisch fiir Doncker ist die in starker LJntersicht 

gezeigte Figur, die riesenhaft ,gcgcn dic Landschaft absticht. Die 

vorlicgcndc Abbildung list jcdoch in cinigcn Details cinc andcrc 
Handschrift vcrmutcn, so ist zum Beispiel der Faltenwurf dcr 

Strumpfe andcrs bchandelt. Moglicherweise handelt es sich hicr- 
bei um ein Bild aus der Werkstatt Donckers, stammend aus den 

vierziger Jahren, der Zeit in der Doncker in Enkhuizen arbeitete. 

A8 
Drei Mddchen, 1640 - jo 
Holz, 40 x zc? cm. 
Standort: Montreal, Montreal Museum of Fine Arts, zugeschric- 
ben an Jacob Gcrritsz. Cuyp. 

Bemerlcungen: Wahrschcinlich handclt cs sich um cin Fragment 
eines ursprunglich grol3eren Familienportrats. Es ist nicht im 

Bestan d sk atal og Morctreul MLaseuin Catalogue of ?l'aintiyZgs, 
Montreal 1960, verzeichnet. 

A9 
Portrdt eines Paares mit einem jungen Mann in Landschaft, 
um 1640 

auf F,ichenhol7, SC, x 7T cm. 
Literatur: H. Ii ayser, Niederlandisch. e und fla?ni.rche Malerei des r6. und 

17. Jahrhunderts, Kulturgeschichtliches Museum Osnabruck, 1983, 
S. 37 mit Abb. in Farbe. 
Hcrkunft: Lcihgabc der Stiftung PrcuPischcr Kulturbcsitz, chc- 
mals Staatlichc Musccn Bcrlin, 1884 an dcn Museumsverein Os- 
nabrüek abgcgcbcn. 
Standort: Osnabruclc, Kulturgeschichtliches Museum, Inv.Nr. 

1400, Leihgabe 70 v, als Art des J. G. Cuyp (Nachfolge odcr 

Schule). 
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Bctncrhungcn: Dic turmartigc Ruinenarchitektur links im I Iin- 

tcrgrund cntspricht dcutlich Donckers Bildsprachc. Der spitz iu- 
laufcndc Kragcn dcr Frau findct seine Entsprechung in dcn frii- 
hen Gesellschaftsstucken, so dass dieses Werk in die zweite Halfte 
der dreifliger Jahre zu datieren ist und damit zu den fruhen Por- 
trdts gerechnet werden muss. 

Aio 
Portrdt einer Friesin, 1646 
Holz, 78 x j9 cm. 

Signiert und datiert: "Donck 1646". 
Literatur: Rogner J965, S. 148, als Doncker. 
Herkunft: ?Zagdebur?, Kaiser-Friedrich-Wuseum, Inv.Nr. GK 

I03. 
Standort: verloren, wahrscheinlich zerst6rt. 

Bemerkungen: Von diesem Werk ist keine Abbildung bekannt, so 
dass sich die Zuschreibung nicht genauer verifizieren lasst. 

Fotonachweis: 

Abb. I/Nr. 1: Christie's Images; Nr. 6: Stockholm University, The An Collection; Nr.7, 8, fibb. 14: Landesmuseum .Mainz, (Nr. 7 & 8: 
Foto: Ursula Rudischcr); Nr. 14: Collectie Nederland; Nr. T 5, Abb. G: Frauke I,aarmann; Nr. 16: Witt Library, Courtauld lnstitute Lon- 

don ; Abb. 17, A4: Rijksdicnst voor dc r\lonumentenzorg; Nr. 19: Aachen, Suermondt Museum; Abb. c)/Nr. 26: Auktionshaus Hans 

Stahl, Hamburg; Abb. 3o: Foto: Hans VG'estcrinl<; Nr. 31: A.C.L.- Brusscl; Nr. 4°,42, Rijksmuseum-Stichting I\rnsterdam; 
Kulturgcschichtliches Museum OsnabrÜck; Abb. 4: Hamburg, Hamburger Kunsthahe, Foto: F',lke alle weiteren I\bbildun- 

gen : Rijksburcau voor Kunsthistorischc Documcntatie, Den Haag. 


